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Hagesneuigkeilen .

Bade«.
D Karlsruhe , 24 . Juli . Der Chefarzt

am hiesigen neuen VinzentiushauseS vr .
Otto Simon ist einer Lungenentzündung
erlegen. Der Verstorbene wurde 1869 als
Sohn des ehemaligen Direktors der Heidel¬
berger chirurgischen Klinik , Hofrat Gustav
Simon geboren und widmete sich hier den
medizinischen Studien . 6 Jahre war er hier
tätig und galt als einer der ersten Aerzte in
der Residenz.

* Dur lach , 25 . Juli . Gestern abend
6Vi Uhr fand in Anwesenheit von Vertretern
der Militär - , Staats - und städt . Behörden
die 2 . Hauptübung der hiesigen frei¬
willigen Feuerwehr unter Leitung des
1 . Kommandanten , Herrn Gemeinderat Preiß ,
am Anwesen des zur Verfügung gestellten
Gasthauses zur Blume statt . Im Verlaufe
der Uebung zeigte sich , daß alle zur Anwen¬
dung gebrachten Geräte tadellos funktionierten .
An die Uebung schloß sich ein Vorbeimarsch.
Abends fand Bankett auf dem Lindenkeller statt .

* Dur lach , 25 . Juli . Gleich bei feiner
ersten Pasfagierfahrt seit seiner gestern er¬
folgten Ankunft in Baden erschien heute vor¬
mittag Punkt 9 Uhr das neuerbaute Zeppelin -
Luftschiff „Schwaben " über unserer Stadt ,
von alt und jung stürmisch begrüßt . Die neue
veränderte Bauart des Luftschiffes wurde all¬
gemein bewundert .

Durlach , 25 . Juli . Wir erhalten vom
hiesigen Gr . Stationsamt folgende Be¬
richtigung : „ Ihre gestrige Notiz bezügl.
der 68 verendeten Schweine enthält in¬
sofern eine Unrichtigkeit, als die Schweine
schon vor Absendung in Pforzheim verendet
waren und hierher befördert wurden zur Aus¬
lieferung an die Verbandsabdeckerei . Die
Schweine kamen aus Norddeutschland , waren
nach Pforzheim bestimmt und sind auf dem
Transport verendet .

"

Jeuilletorr . 36)

Jugendschuld.
Roman von Freifrau G . von Schlippenbach .

(Fortsetzung.)
11 . Kapitel .

In dem Garten des Stifts blühten bunte
Herbstblumen , und in den sonnigen Gängen
spazierten die alten Damen , sich des warmen
Tages freuend . Nur zu bald streute der
Winter die weißen Flocken über Feld und Flur ,dann hielt die Kälte die meist gebrechlichen
Nießlinge des Stifts im behaglichen Stübchen
gefangen beim Strickstrumpf und der Roman¬
lektüre , beim Nachmittagskaffee und bei der
Lampe geselliger Flamme .

ES war Sonntag und Eva saß bei ihrerMutter in ihrem Salon , sie hatten heute einen
Brief von HanS Henning erhalten , den siebald nach der Heimkehr aus Mon Caprice
wiedergesehen. Der langersehnte Sohn und
Bruder war einige Tage in X . gewesen ; eS
fst der Feder nicht gegeben, dieses Wieder¬
sehen zu beschreiben, das da reich an Glück,aber auch tief ergreifend und erschütternd für
beide Teile war . AIS Jüngling hatte HanS
Henning einst die Heimat und die Seinen

Z Durlach , 24 . Juli . Heute abend
V4 IO Uhr wurde der verheiratete 31 Jahre
alte Kanalarbeiter Paul Weschenfelder von
Karlsdorf , wohnhaft hier , von einem bis jetzt
noch unbekannten Mann auf der KarlSruher -
straße in das linke Knie gestochen .

W Heidelberg , 24 . Juli . Der Heidel¬
berger Wingolf , der vor 60 Jahren hier
gegründet wurde , feiert vom 30 . Juli bis
2 . August sein 60jährigeS Stiftungsfest .

>«» Baden - OoS , 24 . Juli . ( Das Luft¬
schiff „ Schwaben " in Baden - Oos . ) Nach
einer prächtig gelungenen Fahrt wurde heute
wieder ein neues Zeppelin - Luftschiff in der
Halle bei Baden - OoS stationiert . In Erwartung
des Luftschiffes hatte sich auf dem städt . Flug¬
feld nur wenig Publikum eingefunden . Schon
um 9 Uhr gab der Mann auf dem Ausguck
der Halle durch Glockensignale das Zeichen,
daß er das Luftschiff gesichtet und wirklich sah
man durch den Dunst in weiter , weiter Ferne
den weißgrauen Luftschifflörper sich langsam
an den Schwarzwaldbergen entlang schieben .
Ungefähr auf der Höhe von Sandweier nahm
das Luftschiff den Kurs nach Baden - Baden .
Es stieg wieder höher , überflog die Berge
und passierte 9,12 Uhr die Bäderstadt , wo
natürlich alles auf den Beinen war , das neue
Luftschiff bestaunte und ihm zujubelte . Ueber
dem Oostal machte dann das Luftschiff eine
starke Schwenkung der Rheinebene zu und
kam rasch näher . Es überflog zunächst in
mäßiger Höhe die Halle und ging dann in
weitem Bogen immer mehr zur Erde nieder .
Die Landung vollzog sich nicht genau an der
durch eine Fahne gekennzeichneten Stelle , und
die Hilfsmannschaften , Monteure und Tele¬
graphentruppen aus Berlin , die gegenwärtig
in Oos einquartiert sind, mußten tüchtig laufen ,
um die Haltetaue zu erreichen und das Schiff
langsam zur Erde zu ziehen . 9,25 Uhr war
die Landung auf freiem Felde vollzogen und
10 Minuten darnach das Schiff in der Halle
geborgen Von der neuen Einrichtung , das

verlassen, als reifer Mann kehrte er zurück .
Vorerst hatte er noch in Europa eine Reise
vor , erst wenn er wieder bei der Mutter und
Schwester war , wollte man von der Zukunft
sprechen .

„Ich bin kein Millionär geworden .
" sagte

Bärenfeld damals lachend , „es geht nicht
mehr so schnell damit . Immerhin besitze ich
genug für uns drei . Ich werde wohl Rauch¬
berg zu Rate ziehen ; Ihr habt ihn ja im
Sommer kennen gelernt , den prächtigen
Menschen! "

„Ja, " versetzte die Baronin , „er macht
einen sehr gewinnenden Eindruck . Wir sahen
ihn zuweilen bei der Fürstin in Mon Caprice !"

Eva schwieg , aber ihr holdes Gesicht nahm
einen so strahlenden Ausdruck an , daß ihr
Bruder seine Schlüsse zog.

Natürlich ging die versprochene Festung für
HanS Henning den Jüngeren bald nach der
Heimkehr nach X . ab , und ein kurzer Brief
Rauchbergs drückte seinen Dank auS im
Namen seines Söhnchens , „ der noch oft von
dem gnädigen Fräulein spreche .

"
„Ich habe

auch die Blumen auf dem Hügel meiner Frau
gefunden," hieß es weiter , „nur Sie konnten
Sie dort niedergelegt haben ! Sn habe auch
ich Ihnen persönlich zu danken.

"
Eva antwortete und erkundigte sich nach

Luftschiff an uner Laufkatze in die Halle zu
ziehen , war kein Gebrauch gemacht worden .
— Auffallend an dem neuen Zeppekinschiff
war die Steuerung , die einem Zweidecker en
miniature gleicht , und das Einziehen in die
etwas schmale Halle nicht gerade erleichterte .
Im übrigen hat das Schiff nahezu die alte
bekannte Form der früheren Zeppelinkreuzer ,
nur hat es vielleicht nicht mehr die Schlank¬
heit seiner Vorgänger . An der stark gerundeten
Spitze trägt es in großen roten Buchstaben
das Wort „Schwaben "

. Unter der Steuerung
führt eS die deutsche Flagge . Sehr hübsch
nimmt sich unter dem Schiff die blendende
Aluminium - Kabine aus . An der Fahrt vom
Bodensee nach der Rheinebene hatten 8 Passa¬
giere teilgenommen , die übergroße Wärme¬
temperatur gestattete nicht , mehr Personen
aufzunehmen , da starker Gasverlust zu be¬
fürchten war . Während sich in der Hinteren
Gondel wie üblich die Monteure aufhielten ,
führte in der vorderen Gondel Dr . Eckener
das Schiff, dem Direktor Colsmann und Ober¬
ingenieur Dürr hier Gesellschaft leisteten . -
Bald nach Ankunft der „ Schwaben " in der
Halle hatte der Vertreter der „Oberrh . Korr .

"
Gelegenheit , mit Dr . Eckener , dem Fahrtleiter ,
zu sprechen : Dr . Eckener bemerkte dabei , daß
die Fahrt über den Schwarzwald nicht allein
an Naturschönheiten reich sei , sondern auch
technische hochinteressante Einzelheiten biete.
Gerade aus diesem Grunde sei auch Ober¬
ingenieur Dürr mitgefahren . Sämtliche Neuer¬
ungen , besonders die in der Steueranlage ,
hätten sich ausgezeichnet bewährt und das
Schiff eine große Schnelligkeit erwiesen , da
auf der ganzen Fahrt nur 2 Motore in Be¬
trieb waren . Bis Villingen war ein ziemlicher
Gegenwind zu überwinden . Die „ Schwaben "
wird mehrere Wochen in Baden - Oos stationiert
sein und man gedenkt 2 Fahrten , vormittags
und spätnachmittags auszuführen .

Freiburg , 24 . Juli . Wie die „Freib .
Tagespost " meldet , ist der Lehrstuhl für
Pastoral - Theologie an der Freiburger Uni-

dem Befinden Anna SchimkaitS , und allmählich
entspann sich eine ziemlich regelmäßige Korre¬
spondenz zwischen Margaretenruh und dem
Stift . Nicht im Stillen tat eS das junge
Mädchen , der alles Heimliche verhaßt war ,mit Schmeicheln und Bitten mußte die Mutter
die Erlaubnis geben ; sie war immer leicht
beeinflußt gewesen , sie war eine unselbständige
Natur , und Evas energischer Charakter siegte
auch hier wie immer .

„Mutter , hier ist eine Drahtnachricht für
mich angekommen; Sörens reisen über M .
nach Hause. Nicht wahr , ich darf eine kurze
Strecke heute nachmittag fahren , ich sehe
Edwina gern und bin am Abend wieder
bei Dir ! "

„ Gewiß, liebes Kind , ich habe nichts da¬
gegen.

" lautete die freundliche Entgegnung der
Baronin Bärenfeld , die , der Sonntagsruhe
pflegend, in dem sonnigen Salon des Stiftes
faß und einen Brief schrieb .

„Ich danke Dir , Muttchen ! Schreibst Du
an HanS Henning ? " fragt Eva , die Hand
leicht auf die Schultern der Mutter legend .

„Nein , wir wissen ja nicht , wo er im
Augenblick weilt ! Ich fürchte oft, daß er sichnie mehr in Europa einleben wird , Eva ; er
ist nicht allein äußerlich sehr verändert . Ich



versität, den bisher Prälat Dr , Krieg inne-
gehabt hatte , mit Professor Künstle besetzt
worden.

Müllheim , 24 . Juli . Eine stark
besuchte Vertrauensmännerversammlung der
nat . - lib . Partei aus dem 4 bad . Wahlkreis
stellte den bisherigen Abgeordneten Dr.
Blankenhorn als Reichstagskandidaten auf.
Kommerzienrat vr . Blankenhorn erklärte sich
zur Annahme der Kandidatur bereit .

/ X Bonndorf , 24 . Juli . Der durch das
Großfeuer in Uehlingen entstandene
Schaden wird auf insgesamt 100000 ^ 6 ge¬
schätzt. Der vermißte Landwirt Studinger ist
in stark verkohltem Zustand in der Scheune
aufgefunden worden , in der das Feuer aus¬
gebrochen ist .

I><! Lörrach . 24 . Juli Der vor 4 Wochsn
plötzlich verschwundene Banklehrling Schweyer
von St . Ludwig dürfte zur Fremdenlegion
gegangen sein . Es wurde festgestellt . daß die
ihm zur Einzahlung anvertrauten 5000 ^ in
seine Tasche gewandert sind und er in der
Schweiz herrlich und in Freuden lebte .

Deutsche« Reich.
Berlin . 24 . Juli . Während der Predigt

im gestrigen Hauptgottesdienst zu Charlotten¬
burg verließen die Mannschaften des
Königin Elisabeth - Garde- Grenadier- Regiments
Nr . 3 auf Befehl der Offiziere die Kirche .
Die Predigt hielt der liberale Pfarrer Lic .
Craatz , der über den Fall Jatho sprach
und dabei das Urteil des Spruchkollegiums
als unglücklich bezeichnete . Er erklärte aber
ausdrücklich , daß er nicht in allen Punkten
mit dem von ihm hochverehrten Kollegen Jatho
übereinstimme und betonte die Achtung vor
der Behörde , die jedoch nach seiner Meinung
in Glaubenssachen ihre Grenze habe .

* Berlin , 24 . Juli . Es bestätigt sich ,
daß gestern die Mannschaften des Königin-
Elisabeth - Garde - Regiments. die dem Gottes¬
dienst in der Luisenkirche in Charlottenburg
beiwohnten , diese verließen , als der liberale
Pastor Kraatz über den Fall Jatho zu
sprechen begann . Dem Vernehmen nach be¬
findet sich die Angelegenheit in Händen der
höheren Militärbehörden.

* Köln , 24 . Juli . Die „ Köln. Volksztg .
"

meldet aus Rom : Die für heute angesagten
Audienzen sind bis auf weiteres aufgeschoben,
da der Papst , der sich nicht schonen wollte ,
seit einigen Tagen an Heiserkeit und
Schwellung der Halsdrüsen leidet . Auch die
Bronchien sind etwas angegriffen . Der Papst
ist nicht bettlägerig.

— Sonntag vormittagerschoß derRechnungs¬
rat Hermann aus Sangerhausen , der
sich mit seinen beiden Söhnen auf den An¬
stand begeben hatte , den jüngsten seiner Söhne,
einen 16jährigen Sekundaner , infolge eines
unglücklichen Versehens . Er hatte seinen im
Gebüsch stehendenSohn für einen Fuchs aebolt ->n .

* Eßlingen , 24 Juli . Von einer Sen¬
dung Schweine aus Norddeutschland sind
auf dem hiesigen Bahnhof infolge der Hitze
112 Stück verendet .

Lefterreichtsche Monarchie.
Triest , 24 . Juli . Hier ist gestern eine

Arbeitersfrau an Cholera gestorben . Zwei
weitere Cholerafälle wurden festgestellt.

Srankrei«,.
— Infolge eines Versehens wurde das

französische Gesetz über die Militär denk¬
münz e von 1870 vom Senat in einer anderen
Fassung als von der Kammer angenommen ,
indem in dem Wortlaut des Senats der Satz
betreffend die Kombattanten der Kriegsmarine
ausfiel. Verfassungsmäßig ist demnach die
ganze Abstimmung ungültig , und das Gesetz
müßte beim Wiederzusammentritt des Parla
mentS von neuem zur Beratung kommen.

Spante«.
* Madrid , 24 . Juli . Der „ Liberal " be¬

richtet über eine Unterredung mit dem Sohn
des portugiesischen Publizisten .und Monarchisten
Homen Christo , der erklärte . König
Manuel leite persönlich die Umtriebe der
Verschwörung und habe sich erboten , an
die Spitze der monarchistischgesinnten Truppen
zu stellen . Die Anhängerzahl belaufe sich auf
10000 . Die Beschlagnahme der Waffen
habe den Ausbruch der Bewegung ver¬
hindert. 2 Tage später habe König Manuel
ein Drittel seines Vermögens zur Wieder¬
herstellung der Monarchie zur Verfügung
gestellt.

Türkei .
* Konstantinopel , 24 Juli . Die

Feuersbrunst dauerte bis heute früh 5
Uhr . Das Christenviertel Vlanga ist total
eingcäschert worden ; 10000 Häuser und Kauf¬
läden sollen abgebrannt sein . Mehrere Mo¬
scheen und Schulen , auch eine Kirche sind
verbrannt . Die Rechtsfakultät wurde gerettet .
Die Mehrzahl der Objekte ist unversichert.
Der Gesamtschaden wird auf 1 Million
Pfund geschätzt . Die Brandstätte macht den
Eindruck eines kilometerlangen Trüm¬
merhaufens . Die Feuerlöschabteilungen
der fremden Stationäre beteiligen sich an der
Rettungsaktion. Mehrere Feuerwehrleute und
andere Personen wurden verletzt . Bisher
wurde nicht festgestellt , ob Menschen umge¬
kommen sind. Der Großvesier erschien an
der Brandstätte . Der Sultan entsandte einen
Kammerherrn dorthin . Es verlautet , das
Feuer entstand in einer Herberge durch die
Unvorsichtigkeit eines Arabers bei der Zu¬
bereitung des Kaffee .

Konstantinopel , 24 . Juli . Mindestens
50 Personen sind verbrannt und über
100 verwundet .

Konstantinopel , 24 . Juli . Gestern
wurden hier 8 Cholerafälle festgestellt.

Berschiedeurs .
— Heut vor 100 Jahren , am 25 . IM

1911 , starb einer von den wenigen m mil^
tärischer Stellung , die sich in Preußen-
schwerster Zeit , in der Zeit nach der Kata¬
strophe von Jena bewährten und der daher
wert ist , daß auch wir seiner heut gedenken ,
der Feldmarschall Guillaume Renee Baron
de l ' Homme de Courbiere , der tapfere
Verteidiger von Graudenz. Courbiere war
kein geborener Preuße , er war vielmehr zu
Maastricht geboren als Sohn eines hollän¬
dischen Majors . Im Jahr 1756 , also ^
ersten Jahr des 7 jährigen Krieges , trat er in
die Dienste Friedrichs des Großen und zwar
als Jngenieurkapitän. Unter Friedrichs Fahnen
zeichnete er sich in hervorragender Weise aus.
so bei der ersten Belagerung der schlesischen
Festung Schweidnitz im Jahr 1758 , ferner als
Major eines FreibataillonS bei der Ver¬
teidigung von Herrnstadt gegen die Russen
im Jahr 1759 , ferner im Jahr 1760 bei der
Belagerung von Dresden, dem Entsätze von
Kolberg , sowie in den siegreichen Schlachten
bei Liegnitz und Torgau . Welch hohe Wert¬
schätzung ihm Friedrich der Große zuteil werden
ließ, erhält daraus , daß er nach Beendigung
des 7jährigen Krieges nur allein Courbieres
Freibataillon fortbsstehen ließ. Auch unter
Friedrichs des Großen Nachfolgern zeichnete
Courbiöre sich hervorragend aus . Ec nahm
als Führer der preußischen Garden am Feld¬
zug Preußens gegen die französische Republik
teil , eroberte im Jahr 1792 die Festung Verdun
und entschied im Jahr 1793 die Schlacht bei
Pirmasens in der bayrischen Rheinpfalz .
Seine letzte große Tat aber war seine Ver¬
teidigung der wesipreußischen Festung Grau¬
denz in den Tagen vom 22 Januar bis
12 . Dezember 1807 gegen napoleonische Screit-
kräste. Die Erhaltung von fast ganz West¬
preußen für Preußens König war die Folge
dieser seiner mannhaften Verteidigung DaS
Neuerstehen des preußischen Kriegsruhmes,
die herrlichen Siegestage an der Katzbach .
bei Großbeeren , bei Leipzig rc , die Befreiung
des Vaterlandes von napoleonischer Knecht¬
schaft aber sollte er nicht mehr erleben . Am
25 . Juli 1811 schied er von hinnen , der Held
von Graudenz , der Feldmarschall Baron
de l ' Homme de Courbiece .

Brreiu « -Rachrtchte«.
iQi Dur lach , 25 . Juli . Am vergangenen

Sonntag feierte der Turnverein Bretten sein
50jähriges Jubiläum . An dem damit ver¬
bundenen Einzelwetturnen in volks¬
tümlichen Uebungen beteiligten sich auch
10 Turner des hiesigen Turnvereins , wo¬
von 9 sich den Eichenkranz erringen konnten
und zwar : Will». Ammann den 11 mit 43 ,
H H - aS den 12 . mit 42Vs, Wilb . Mäule den

erkannte ihn kaum wieder nach den langen
Jahren .

"
„ Aber Hans Hennings Briefe sprachen von

der Sehnsucht , Deutschland wieder zu sehen, "
warf Eva dazwischen .

„ Selten lebt sich der wieder in der Heimat
ein , der ein so abwechselungsreiches Wander¬
leben geführt wie unser Sohn und Bruder .
Schon während der wenigen Tage merkte ich
es , wie fremd er den hiesigen Verhältnissen
geworden ist . Ich möchte nicht , daß er
unseretwegen sich in Deutschland dauernd
niederläßt, wenn er jenseits des Ozeans glück¬
licher ist !"

„Ach , Muttchen , sorge Dich nicht , dazu ist
noch Zeit ! Vielleicht findet Hans Henning
hier ein Mädchen , er heiratet und gründet sich
daheim sein Nest. Weißt Du, wen ich gern
nls Schwägerin hätte ? Edwina Sören , die
wäre die passende Frau für meinen Bruder ! "

„Dies steife , kalte Mädchen ! " rief Frau
von Bärenfeld. „ Nein , Edwina paßt nicht zu
meinem warmherzigen Jungen ! Und dann
— Du vergißt den Flecken auf seiner Ehre ! "

„ Meiner Ansicht nach ist er ausgelüscht .
Wer wird sich noch der alten Geschichte er¬
innern ? "

Während Eva es sagte , durchzuckte es sie
wie ein Blitz , daß Buffo es allerdings tat ;

seine hämischen Worte fielen ihr schwer aufs
Herz . Wie , wenn der Fürst aus Rache für
den Korb der Schwester es den Bruder ent¬
gelten ließ , wenn er ihm zu schaden suchte ?
Nein , es darf nicht sein , dachte sie , das wäre
niedrig, unglaublich gemein von Buffo , für so
schlecht halte ich ihn doch nicht !

Die Freifrau war aufgestanden und um¬
armte ihr schönes Kind . „ Wenn ich Euch
doch beide noch glücklich verheiratet sähe ! "
sagte sie innig .

„ Um es zu werden , muß wahre Liebe der
erste Faktor sein .

" entgegnete Eva leise . „Du
tust Edwina unrecht , wenn Du sie für kalt
hältst, liebe Mutter , sie ist eS nicht , ihr wahres
Sein verbirgt sich hinter der Maske . Wenn
sie Graf Thörner heiratet, wird sie wahrlich
nicht besonders unglücklich werden , aber
ebensowenig wird sie das kennen lernen , was
doch jedes Mädchenherz ersehnt , ein reiches,
großes Glück !"

„Aber Dir soll es werden , mein Liebling .Dir und Hans Henning ! " flüsterte die Frei¬
frau und legte wie segnend die Hand auf das
weiche Haar des jungen Mädchens .

„ Mutter " — Eva stockte — „ und wenn
ich nun einen Mann liebe, der einem anderen
Stande angehört , wenn sein Adelsdiplom das
der Arbeit ist , und wenn er eines Tages zu

jDir käme und Dich um Deine Eoa bäte ,
! wenn auch ich —"

Verwirrt hielt sie inne .
„ Du meinst Rauchberg ? " fragte die Mutter ,

und alS das heiße Erröten chrer Tochter daS
bestätigte , zog sie sie in die Arme und ihre
Stimme war sehr bewegt , als sie entgegnete :
„ So mag er kommen, ich werde nicht nein
sagen , ich habe nur den einen Wunsch , Dich
glücklich an der Seite eines edlen Mannes zu
sehen , wenn er auch kein Edelmann von Ge¬
burt ist, " lautete der Mutter Antwort

Um vier Uhr nachmittags stand Eva bereits
wartend auf dem Bahnsteig in M . , als der
Schnellzug in die Glashalle brauste und SörenS
auSstiegen ; die beiden Freundinnen umarmten
sich herzlich.

„Du siehst aber bleich aus , Liebste ! " be¬
merkte Eva , „ Du bist doch nicht krank ge¬
wesen? "

„ Nein , ich bin müde , weiter ist es nichts ;
die Tage in Stockholm waren etwas an¬
strengend .

"
„ Und wie war es am schönen Trollhätta ?

Hast Du ihn wohl einigemal besucht , nicht ?"

fragte Eva .
„Ja , zweimal .

"
(Fortsetzung folgt ).



14 mit 40 , Val . Boßler den 21 . mit 38,
ZUrm. Kaspar und Karl Leibsritz den 23 . mit
37 , Lud . Ritter den 25 mit 36 . G . Jite dtn
26 . mit 35Vr und Fr . BlllMw den 28 . mit
34Vr Punkten — Am gleichen Tage konnte
fick Turner Wich. Leibsritz m Achern beim
50jährigen Jubiläum des dortigen Turnvereins
nn Kunstturnen , wozu ca . 250 Turner
anrraten , den 8 . Preis mit 80 Punkten ( E chen-
kranz und Divlom ) erringen . Es ist ein schönes

Resultat lei der fast tropischen Hitze vom
letzten Sonntag und haben die Turner des
Turnvereins damit wiederum ihr tüchtiges
Können gezeigt . MögSn sie aber auch auf der
beschrittenen Bahn weiter wandeln . Ein
„ Gut Heil " den Siegern .

A Durlach , 25 . Juli . Wie bereits durch
das Jahresprogramm mitgeteilt , findet am
12 . August , abends , das Gartenfest des
Lieder kr anzes im Amalienbad statt . Die

Abend - Gartenseste des Vereins haben seither
immer den Ar.kiang des verehrten Publikums
gefunden und dürste auch dieses Jahr w -eder
die Beteiligung eine rege werden . Für Unter¬
haltung rc ist in reichem Maße gesorgt . Wir
wollen daher nicht versäumen , jetzt schon auf
die Veranstaltung hinzuweisen und die Mit¬
glieder nebst ihren Familienangehörigen zu
zahlreichem Besuch einladen . Auch Freundeund Gönner des Vereins sind stets willkommen .

> Mrtel Wer Haser
-aridem Lohn ist zu verkaufen

Jägerffraße 34 .

Käfer
verkaufen

ca . 13 Ar an der
- Grötzingerstraße , zu
Hauptstraße 42 .

1 Viertel amBrüchle ,k4 , zu verkaufen .Näheres
_ MnzSr . 48 1 Sr

^ Viertel im Berg -
s^ d und 1 Viertel

im Strähler , zu verkaufen
Kermann Löffel . Metzger,

_ Lammstraße 38.
Vs Morgen in oer
Höh, ist zu verkaufen

Kronenftratze 16 . Hinterhaus .
Vs Mrgn .
am Karls¬

ruher Weg, zu verkaufen . Näheres
Kelterstr . 7. 1 St

10 Ar in der Nähe

IrüHHafer,

verkaufen
des Friedhofes , zu

_ Lammstr . 43 , Htrhs
L Vs Biorgen auf der

^ N11p44z Reuth , zu verkaufen.
Zu e>fragen Lammstraß e 17 . '

Vs Morgen over -
44 - halb d . guten Quelle ,

zu verkaufen
KapvenftraSe 6 . 2 St lks .

UU - » FL » » » 1 Viertel hinter
^ der guten Quelle ,ist zu verkaufen. Zu erfragen bei

Johann Frd . Dealer ,
Küfermeister , Svitalstraße 18 .

Vs Morgen im Hin-»» ß ^ 4 , i ersgrund , ist zuverkaufen . Näheres_
Lasar 1 Viertet aus den Listen ,

zu ve ' kaufen. Näheres
Auerstratze 58

Ebendaselbst ist ein Acker aus
freier Hand zu verkaufen ._

^ Viertel im
Strähler , ist zuverkaufen

Palmaieuttrake 13 , 2 St

2 Gaslampen und 1 Gas¬
herd ( 2flammig ) zu verkaufen.
Wo, sagt die Expedition d Bl .

Wie -erverkäuser
für täglich brauchbaren Artikel bei
hohem Verdienst gesucht . Offerten
unter Nr . 268 an die Expedition
dieses Blattes erbeten ._

„ Ski! 3 Zähren lilt ich an häßlichem
Haiiiau « fch !ag. schon nach 3täg . Gebrauch
von Zuckers Patent « Medizinal -
Leise D.R.P. Nr . 138 088 war der Kr
folg augenfällig . Die

trockneten ein und ed bildeten sich keine
neuen mehr. Schon nach 2 St . war meine
Haut sollst, rein . P . N " L Sr . SO Bf.
( lSAg ) u . 1 .S0 M. (3SUig, slärksle Form) .
Dazu Juä ^ h Creme (nicht feilend u. mild )
75Pf . u. 2 M. bei Aug. Peter , Adler -
Drogerie _̂

2 junge Kanarienvögel
entflogen Äbzugeben gegen Be¬
lohnung_ Jägevstr . Ist

für 2 solide Acvcirer
zu vermieten

_ Bismarckstraße 14 IV
iMollkestratze 11 ist eme schöne

3 Zimmer - Wohnung mit Balkon,
geschlossener Küchenveranda und
allein Zubehör wegen Wegzugs
auf 1 Okiober zu vermieten . Zu
erfragen Part links

Weingarterstrahe 44 im
2 . Stock ist eine 4- ev . 3 Zimmer -
Wohnung mit großem Hausgarten ,
großem Raum für Werkstätte und
Magazin auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten

2 gul Lirrim « »-
zu vermieten

Woltkestraße 8, 2 . Sr
Ebendaselbst gebrauchter Gas¬

herd , 2löchr . billia zu verkaufen

5 -AMklWyM Mktrztrichel

Fu vermitlen
Unmöbliertes Parterre - Zimmer ,

als Wohnung oder Büro geeignet ,
sowie große, geräumige Werkstätte
oder Lager fowrt oder per 1 . Aug.
zu vermieten . Näheres

IVeingarterstr. 23 I
von abends 7 Uhr ab.

mit allem Zubehör auf
1. Oktober zu vermieten . !
Bolksbank Durlach . !

Eine Wohnung , bestehend aus
3 Zimmern , Küche und allem Zu¬
behör im 2 . Stock, ans 1 . Oktober j
zu vermieten . Zu erfragen bei

Wilhelm Kauffeld , Aue ,
_ Bergstraße 25_

In meiner Villa Scheffel - !
straße 17 ist der 2 . Stock , be¬
stehend aus 4 großen Zimmern, !
2 schönen Mansarden , welche auch !
als Fremdenzimmer benützt werden ^
können, auf 1 . August oder 1 . Ok- ^lover zu vermieten . Näheres

Scheffelftraste 17, part .
«nne Mansardenwohnung samt

Zugehör auf 1 . Okt . zu vermieten .
Näheres Jiigerstr . 62 . 2 . St .

Wloltkestraffe 8 ist eine schöne
Parterre - Wohnung , 3 Zimmer ,
Küche , Anteil an Waschküche , per
sofort , ferner 2 - Zimmerwohnung
im Dachstock daselbst mit Zubehör
auf 1 Okt. zu vermieten Näheres
beim Eigentümer Veilchen st r . 7
in Karlsruhe .

iLme geräumige 3 - Zimmer -
Wohnung mit Zubehör im Hinter¬
haus per sofort oder auf 1 . Okt .
zu vermieten . Zu erfragen

Bahnhofstraße 1 , 2 St

Maitsardenwvhuung . eure
2 - zimmerige , mit Zubehör auf
1 . Okt . zu vermieten . Näheres

Waldüornffraße 12 . 3 . St
Y möbliertes Srmmer

zu vermieten
Sophienttraste st

Möbliertes Jimmer
zu wrmrcn 'n

Büseltorstraße 25 , 2 St

Wohnung jil mrnttttkU.
Eine Wohnung von 3 Zimmern

mit Küche , Keller , Speicher und
Stall ist auf 1 Okt . zu vermieten .
Nähere Auskunft wird erteilt
_ Mollkestraße 3 , 1 St

j Schone 2 - Zimmerwoynuiig w
j sv ! l oder sväler zu verm -elen. Zu
enraaen Äuerstratze 54 , 1 . S ^.

stechend gefärbt
100 Stück ^ 1 .« S

bei 1000 Stück ^ kl .SS !
ls.k»ssis-6s8t

Pfd . 7 « -H
LS88tlSliN8N

Stück » S

Nischen-, Mser-
ii. zatzkorke

billigst

_ Wchioesel. _
I Wer ml! Molen. I
4 - Z » mmer - Wohnung mir alllm

Zubehör Karlsruher Allee st,3 . Stock, sofort oder später ,3 - Zimmer - Wohnung mit Zu¬
behör Anerffraße 3 , parterre ,
per 1 . August ,

1 Zimmer und Küche Auerür . 7»4 Stock , per sofort oder später
zu vermieten .

L. VtUi. Solwruu », Telephon !752.
Karlsruhe , Kaiserstr . Ast

Hostbsn 8Ls dslr » HLnkA.nl cksr Lrlksts a -nl ckis Alnrks

/ 15

äsnn nur ALS Stuck ckis nrtrkltoü vssbdszvLIirbsn

Hstvinisostsn 8rs .ru»koI >I« i» Srikvts .
I >tsksrun § Vla § § on - unck I 'udrsnvsiss änrodXX Al. XX

Sophienstratze 1 ist !
der 2 Stock, 4 - Zimmer
Wobnung mit Bad , und der !
4 . Stock, 2 oder 3 Zimmer -
Wohnung auf 1 . Okt . zu !
vermieten

teihr einem Gefchäfts -
^ > " 4. 4 mann Süstst gegen

dreifache gute Bürgschaft und hohen
Zins . Offerten unter Nr . 266 an

>die Exvedition dieses Blattes .
! In ichöner ftaubsreier Lage

mit Garten oder kl . Wohnhaus
gesucht . Gefl. Angebote unter „ Billa "
an die Exvedition dieses Blattes .

1'eleMoil 25V.Kontor : Larlsrude , Lmalioustrssse 25 (Leks VatLstrasss).
^.uktrügs vermitteln in vurlwoli :

Herr Lugen Xiemm, l' liiMträE 00 , Herr küelrerwMter stpinner, k'rieäricirstrn^ se 2 ,Herr Oüelccrinelster llsuer, Nauptstrasse 3 .

I o 12 s ch I
, fusche Zufuhren .

Heidelbeeren A 26 W
Tafelbirnen „ 20
Hflanmen „ 14
Lisrxflaumen ., 18

Als Wischlingen
empfehlen

^ Himbeersaft , Fl . 60 . 1 20j
l 1L50 ^ !
- Zitronensaft „ 70
l Bransebrvcken 5
! Sodawasser 1 Fl . 5
Limonade 1 ,. 10
Lpfelw -in , Spfelella

, Lslan - Bier . ' i Fl . 19 !
l-uger u . Liüslsn . I



7sks§eleiu Hurlsed e. V. ! Darein eüem . Reiter Dürfen .
kut tteü !

Zur heutigen Turnstunde ist aus
besonderem Anlaß das Erscheinen
der gesamten Aktivität dringend
notwendig .

Die Turnwarte.

CluilervM IilllM e.V .

Sllt ««NI

Morgen Mittwoch , 28 . d . M .
nach dem Turnen

ZKorratsver sarrrrn kung
im Lokal . Um zahlreiches Er¬
scheinen ersucht

Der Turnrat

MniMkmdr Duklmh.
TTsül

Unser« werken aktiven und pas-
iinerr Mitgliedern zur Kenntnis ,
daß mir am kommenden Sonn¬
tag den 38 . und Montag den
31 . d Mts . aus dem Ziegelei¬
platzein Retzballwettspiel (Ehren¬
preisspiel s veranstalten . Näheres
Plakate Karussell und Schaubude .
Zu einem zahlreichen Besuch ladet
höflichst ein

Der Borttand.

» Z«r I

lIMMlNI I
empfehlen aus

trisedtzü 2u !ustrev : I

100 Psd . ^ 31 58

BllW
100 Psd . .F « 32

I Seines , Seliraüers , ^
rioodillgsr eie .
Das Liter stellt sich

bei guter Zubereitung j
auf 6 — 7 H .

Der Zucker, der hier¬
zu nötig ist . wird zu >
21 Vs ^ abgegeben .
Abfallzucker 21 H .

WWiMlüI
! sehr trockene und reife

— Frucht , Psd . 25

>Luger u. Filialen^
Ireiöank .

« nstfleisch und Schweine¬
fleisch , per Pfund 60 wird
morgen früh ausgehauen .

Am Sonntag den 38 . d « Mts . findet unser

JamMenansflng
nach Heidelberg statt

Abfahrt Bahnhof Durlach 7" Uhr , Ankunft 9 Uhr in Heidelberg ,
von da ab unter Führung der Heidelberger Kameraden Marsch nach
der Bergbahn zur Auffahrt nach dem Königstuhl ( Preis 80 H ) .
10^ Abmarsch durch die prächtigen Wälder nach Neckargemünd, 11 Uhr

Vrstündige Rast im Walde (Frühstück aus der Hand ) und 12^ Ankunft
in Neckargemünd . 1 Uhr gemeinsames Mittagessen im Gasthaus „ zur
weißen Rose ' dortselbst (Preis 150 ) . Anschließend kameradschaft¬
liches Beisammensein mit Tanz rc . unter Mitwirkung der eingeladenen
Kav .- V . von Mannheim und Schwetzingen. 6 Uhr Rückfahrt nach

Heidelberg per Bahn (20 H ) . 7 Uhr Zusammenkunft mit dem Kav -

Verein Heidelberg im Garten der Harmonie und um 9 Uhr Marsch

nach dem rechten Neckarufer zur Schloßbeleuchtung . Rückfahrt
nach Durlach 11^ Uhr .

Beim Mittagessen findet die Auszahlung des für den Ausflug
bestimmten Betrages statt und weiden die Kameraden und deren

Familienangehörigen ersucht, der günstigen Gelegenheit wegen zahl¬
reich sich dazu einzufinden .

Wegen der Anmeldung zum Mittagessen werden die Kameraden

ersucht , sich bis spätestens Mittwoch den 26 . d . Mts . , mittags
12 Uhr , in die beim 1 . und 2 Vorstand aufliegende Liste einzuzeichnen.

Der Ausflug findet bei jeder Witterung statt . Mundvorrat ist

mitzubringen .
Der Vorstand .

8UälIeutsebo Usnäelsledl'snstslt unck löctitei-lignäelsscliule

llsiserstrssoe 113 , llvke /lälöi-str . — lelepkon 2018.

knvsslvs rl « n » i»1»ges Kniins
Inslilul s »n plslrev k « §ei * vnr « n .

Fahrrad, LA « !
Laterne und sonstiges Zubehör , ab¬
reifehalber sofort zu verkaufen.

Henry Meyer . Kelterstraße 2 .
Aufträge zum Klee - und

Frnchtmähen werden angenom¬
men Jägerftrasts 82 . 3 St

Ein Arbeiter kann Kost und
« ohnnng erhalten

^ arnrnktrcrßc -60 .

gevissenIiLft« .lusinläunr von »Linon unä Herren iur äen liLukinLnniselien Lernt .

» > , > »» >» » »» » » >»» » > » » > »» >» »» »» >»»» » >» »» »» > » >«

! Vienstllg öen 1 . August beginnen neue Kui-86 . 2
LI

LUutrilt ,»

25 erstkl . »Lsoln
verseil . 8z'steme.

AeiogrsM
»Ldekllerxer, 8talM-8e>ir>'v

ZMzkbreidm
8»c!iMnl«z

eintLelle , änppelts , LinorikLnisetio ,
IslntvirtsvliLktlielle

Mckiieircllreidr «.
Lnul 'm . keelintzn , Lonto - Lorrentneseu , Lorresponcken «,

u . HekreekliUtttle, Ünnäel8lebre , kuuüsekritt ,
Xontorurbeittzn , Lank - un «I Lörsvnveseil ete .

DlLAlL8viL « » «i » » XÖ8L8 « !» .
X » , iikllt « tur 8et>ütor L»er »otirLNstLlten . iusbesanäv,-«! Luel, in I „ tvi » un,I

-- ---- --- ---- -- Lonorar ruLssIx . -------------------
VollstÄoäixe .tnsbillnnx kiir «len liLnkm. »erni .

H? S .Z ^SS — rnicl
Siisvörtixe 8odnler erknlten änrcli unsere Verwittlnnx kLiirpreisermüssixunx, Lnel,

sin «! vir tiir gute preisveit« kension besorgt ,
znstuliriicks .tnsknntt unä ?ros>>«!ct berritvülixst änreli

Dis DirsslLÜOaQ .,

Ein ordentliches Mädchen von
18 Jahren sucht auf 1 . oder 15 .
August Stellung Zu erfragen in
der Expedition dieses Blastes .

I ^ eilislbeei 'enl
awW> riin, Kinditnklen SSW»

I lugsi- L ssilislsn . E

zum Eindunsten
per Pfd . 26 ^
10 „ 2 . 58

solange noch Ernte

D«m«» »«!> MerdlMer
werden billig angefertigt . Bluse «
von 1,50 Kleider von 6 an .

Kelterstratze 8 .
Daselbst wird für Samstag und

Sonntag Stelle zum Servieren
angenommen .

KI« WterhillmrS-orlmge»
ist billig zu verkaufen

Kirchitratze 17. 2 St
Zimmer mit Wenston

von einem Schüler auf September
gesucht . Offerten mit Preisangabe
unter i . 0 . 267 an die Exp d . Bl .

Aue .

Danksagung.
Für die vielen Beweise

innigster Teilnahme an
! ! dem Verluste unserer nun

in Gott ruhenden Tochter,
M8 Schwester , Schwägerin

^ >M ^ und Tante
1.11186 ZLlmmerwsmi ,

insbesondere für die trostreiche
Grabrede des Herrn Dekan ,
Meyer , für den erhebendem
Grabgesang des Herrn Haupt¬
lehrer Granget und ihrer Schul¬
genossinnen, sowie für die vielen
Kranzspenden , namentlich der
Firma Gritzner , ihrer Mit¬
arbeiterinnen und Schul¬
genossinnen sprechen wir den
innigsten Dank aus .

Aue , 24 . April 1911 .
Im Namen der trauernden

Hinterbliebenen :
Gottl . Zimmermann u . Familie
Ernst Giefinger. Söllingen

Statt besonderer Anzeige .

loöes - ünreige .
Verwandten und

die trau -
^ WW ^ rige Nachricht , daß

Udn » unsere gute Mutter ,
I Großmutter, Schwä-
I gerin und Tante

WMne Wackerchsuser Miv .
geb . Horst ,

gestern abend im Alter von
76 Jahren verschieden ist .

Durlach . 25 . Juli 19 ll .
Die trauernden Hinterbliebenen :

Friedrich Wackershanser.
Magdalene Schaffner.

geb Wackershauser .
Christiane Tiefenbacher.

geb. Wackershauser .
Jakob Wackershauser.
Gustav Wackershauser.
Die Beerdigung findet Mitt¬

woch abend 7 Uhr statt

Todes - Anzeige.
«V Freunden u . Bekannten

^ !^»zur Nachricht, daß es Gott
I dem Allmächtigen gefallen

hat , unser liebes , unver¬
geßliches Kind

Oll » LiuKxen
nach schwerem Leiden heute
morgen 5Vi Uhr zu sich zu rufen .

Durlach , 25 . Juli 1911.
Die trauernden Hinterbliebenen :

Jos . Mahle , Werkmeister ,
und Frau .
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Almioesvulys -Auszug .
» edor «« ,

20 . Juli : Emil Karl , Var . Emil Giesüigel,
Fabrikarbeiter .

Gheschlietzung:
18 . Juli : Robert Heinrich Farr , Kaut

mann von Wilferdingen , rm»
Lina Jda Steinmetz von hur
«gestorben ,

19 . Juli : Ein totgeborenes Mädchen, Val
Paul Wilhelm Kamol-
Fabrikarbriter .

2t . „ Gertrud Eliie , Bat . Max Heim
Barthlott . Eiscndreher , °
Monate all .

24 . „ Heinrich Karl Johann . Bad
August Phil . Jak . Kleibeo
Landwirt , 9 Monate alt . ^

R°

3
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schrie

M«!!erwärme im Lckwtmmla» 22 «r.

« orMchÜiHe Wittemuil m 28. ZB
Gewitterdrohcnd , geringe WSrmeabnahn "
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